
Die Anziehungskraft der Bäume
Audiowalk zum Text Laubwerk von Marion Poschmann, Preisträgerin des  
WORTMELDUNGEN-Literaturpreises 2021, entwickelt von Kat Austen und Moritz Frischkorn Waldschmidtstr. 7 • Lederhülsenbaum, direkt gegenüber dem Künstlerhaus 

Mousonturm, ein sogenannter „Klimabaum“
Startpunkt

Kantstr. 5 • Kleine, aber exquisite Japanische Blütenkirsche, vor allem im Mai 
wunderbare Blüten

Kantstr. 13 • Eschenahorn direkt vor dem Café Kante – hier stand früher ein 
wunderbarer Kirschbaum, berichtet der Café-Besitzer, der aber das Funda-
ment des Hauses beeinträchtigte und deshalb ersetzt wurde

Luisenstr. 6 • 30-jährige, herzblättrige Erle – ein schöner, rüstiger Stadtbaum ÜBUNG 1 •  
Standing Like a Tree

Elkenbachstr. 49 • Großer und üppiger Walnussbaum in Privatbesitz

Baumweg 47 • Kirschpflaume, sehr rote Blätter bereits im Frühling  

Bethmannpark • U.a. eine mehr als 150-jährige Säuleneiche, die sehr viel 
Ruhe und Gelassenheit ausstrahlt

ÜBUNG 2 • Das  
Baum-Messinstrument

Hermesweg 12/14 • Laubwerk an der Fassade, dazwischen ein kleiner, 
schöner Ginkgobaum

Hermesweg 8/10 • Große Gewöhnliche Rosskastanie, neben der Klinger-
schule, Pflanzjahr 1910

Friedberger Anlage • Stieleiche aus dem Jahr 1960, kann gut als Objekt 
einer exakten Baumbeschreibung dienen

Friedberger Anlage • Kaukasische Flügelnuss aus dem Jahr 1910,  
deren Stamm sich schon direkt am Boden verzweigt

ÜBUNG 3 • In den  
Baum Horchen 

Obermainanlage • Silberpappel aus dem Jahr 1940, direkt am Rechneigra-
benweiher

Obermainanlage • Kleine und feine Edelkastanie, sehr schöne regelmäßige 
Kronenform, vermutlich jüngster Baum der Route aus dem Jahr 2013

Obermainanlage • 80-jährige Platane, unglaublich hoch und licht Endpunkt

Protokoll einer Frankfurter Erprobung des Walks Die Anziehungskraft  
der Bäume von Moritz Frischkorn


